
Dieser Vortrag untersucht, wie die palästinensische Kinderliteratur die rund 760

Kilometer lange Trennungsmauer zwischen Israel und dem besetzten

Westjordanland darstellt und vergleicht sie mit Darstellungen in israelischen

Kinderbüchern und globalen Geschichten über Mauern und Grenzen. Anhand

ausgewählter Bilderbücher werden diese Erzählungen als Mittel des

Geschichtenerzählens und des politischen Ausdrucks dargestellt. Der Vortrag zeigt,

wie palästinensische Literatur die einzigartigen Erfahrungen und Perspektiven

widerspiegelt, die durch die Mauer geprägt wurden, und junge Leser mit Themen

wie Freiheit, Identität, Widerstand und Aktivismus anspricht. Durch die Präsentation

von Beispielen, in denen die Mauer sowohl metaphorisch als auch physisch

überwunden wird, bieten diese Bücher eine subversive Sicht auf die aktuelle

Realität und eine hoffnungsvolle Vision für die Zukunft.
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